
• Sturmschäden im Wald !
• Wie sind wir vorbereitet? 

• Einsatz der Feuerwehr beim Räumen von Straßen und 
Infrastruktureinrichtungen von sturmgeworfenen Bäumen

• Ausrüstung, Ausbildung, Vorgehen

 



•Gliederung

• Städte und Gemeinden
• Kreisfeuerwehr

• Ausbildung 
•Vorgehen

 



•Der LK besteht aus 
zwölf kreisangehörigen 
Städten, Gemeinden 
oder Samtgemeinden 
und dem Gemeinde-

freien Bezirk 
Osterheide.

 



• 94 Ortsfeuerwehren, untergliedert nach 
• Grundausstattung

• Stützpunkt
• Schwerpunkt

• Ausrüstung jeweils den örtlichen 
Gegebenheiten angepasst

• Ca. 3.800 FM (SB)

 



Kreisfeuerwehrbereitschaften 
(KFB) werden in Landkreisen 

aufgestellt, um bei 
Großschadenslagen außerhalb und 
innerhalb des eigenen Landkreises 

Hilfe zu leisten.

 



Dieses System erlaubt es gezielt, großräumig weiter e 
Einsatzkräfte zu alarmieren und ermöglicht den dire kt 

um den Einsatzort liegenden Feuerwehren noch 
Personal zur Verfügung zu haben um mögliche weitere  

Einsätze abarbeiten zu können.

 

Festlegung im NDS Brandschutzgesetz  §§ 19



 

Die Kreisfeuerwehrbereitschaft des Landkreises
wird vom Kreisbrandmeister geleitet.

Die Kreisfeuerwehrbereitschaft eines 
Abschnitts wird von dem jeweiligen 
Abschnittsleiter Nord bzw. Süd 
geleitet.



Kreisbrandmeister

5 Fachzüge 
mit jeweils 
1 Zugführer

WT, WF, TH, P, L

5 Fachzüge 
mit jeweils 
1 Zugführer

WT, WF, TH, P, L

5 Fachzüge 
mit jeweils 
1 Zugführer

AS, GG, 
Dekon P, MS+

Abschnittsleiter Umwelt Bereitschaft

FührerLeiter Nord Leiter Süd

WT 25

 



• Fachzug Technische Hilfeleistung – FZ TH

• Leistungsmerkmale: Durchführung 
technischer Hilfeleistungen größeren 

Umfangs
• ca. 33 Einsatzkräfte

 



 



• Teilnehmer
– Mindestens 18 Jahre
– Körperlich und geistig geeignet
– Persönliche Schutzausrüstung
– Gesichtsschutz
– Gehörschutz
– Schnittschutz Form C, umlaufend

 

Ausbildung MotorsAusbildung Motorsääge Feuerwehrge Feuerwehr



• Rahmenbedingungen
– Pro Ausbilder nicht mehr als 8 LT/Ausb.
– Baumbiegesimulator

– Bäume zum üben
– Teilnahmebescheinigung

 

Ausbildung MotorsAusbildung Motorsääge Feuerwehrge Feuerwehr



 



• Ausbilder
– Ausbildereignung, z.B. Meisterausbildung,   

Kreisausbilder  
– Kenntnisse aus dem Bereich der Gefahrenabwehr
– Gefährdungsbeurteilung 
– Langjährige praktische Erfahrung im Umgang mit der 

Motorsäge
– Das heißt, es müssen nicht immer 

Forstwirtschaftmeister sein

 

Ausbildung MotorsAusbildung Motorsääge Feuerwehrge Feuerwehr



• Ausbildungsinhalte, Module
– Modul I

– Aufbau und Funktion, Pflege und Wartung
– Sicherheitseinrichtungen

– Persönliche Schutzausrüstung
– Dauer 1 Tag, Theorie und Praxis

– Ab 01.01.07 Bestandteil im TH-Lehrgang

 

Ausbildung MotorsAusbildung Motorsääge Feuerwehrge Feuerwehr



• Ausbildungsinhalte, Module
– Modul II

– Baumansprache
– Schnitttechniken

– Spannungsbeurteilungen
– Dauer 1 Tag, Theorie und Praxis  

 

Ausbildung MotorsAusbildung Motorsääge Feuerwehrge Feuerwehr



• Ausbildung Drehleiter
– Modul V 
– Dauer 2 Tage, Theorie und Praxis

– Gefährdungen, Schnitttechniken, Fallbereich
– Arbeiten im Korb

 

Ausbildung MotorsAusbildung Motorsääge Feuerwehrge Feuerwehr



• Vorrausetzungen Modul V Drehleiter
– Modul I und II müssen vorhanden sein 
– Grundsätzlich nur eine Person im Korb 

– Zusätzlich Schnittschutzjacke und 
Handschuhe bei zweiter Person im Korb

– Entsprechende Sägen (weniger als 6,5 kg, 
nicht länger als 40 cm Schwertlänge)

 

Ausbildung MotorsAusbildung Motorsääge Feuerwehrge Feuerwehr



• Literatur
– Feuerwehrunfallkasse, Info-Blatt, Internet
– GUV-I 8624

 

Ausbildung MotorsAusbildung Motorsääge Feuerwehrge Feuerwehr



 

VorgehenVorgehen

• Generell ist zu klären ob der vorliegende 
Einsatz ein Feuerwehreinsatz ist !!!



 

VorgehenVorgehen

• Ist möglicherweise ein Absperren des 
Gefahrenbereiches ausreichend ??



 

VorgehenVorgehen

• Ist manchmal die „Ruhe nach dem 
Sturm“ der bessere Zeitpunkt für einen 

Einsatz ??



 



 

•Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit

☺☺☺☺


